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EIN Lebensmittel-Label für die Schweiz – Bestandesaufnahme abgeschlossen 
 
Bern, 2.6.2009 – Die Schweizerische Gesellschaft für Ernährung SGE veröffentlicht heute ihren 
Bericht zur Bestandesaufnahme verschiedener Labels aus dem In- und Ausland, den sie im 
Auftrag des Bundesamtes für Gesundheit BAG verfasst hat. Die Bestandesaufnahme bildet die 
Grundlage zur Erarbeitung und Einführung eines einheitlichen und einfach verständlichen Labels 
in den Schweizer Lebensmittelmarkt, das gesündere Alternativen innerhalb bestimmter 
Lebensmittelkategorien kennzeichnet und somit Konsumentinnen und Konsumenten die 
gesündere Wahl erleichtert. 

 
Die Lebensmittelkennzeichnung ist eine wichtige Orientierungshilfe für Konsumentinnen und 

Konsumenten. In der „Global strategy on diet, physical activity and health“ postuliert die WHO, dass 

genaue, standardisierte und verständliche Informationen über den Inhalt von Lebensmitteln nötig sind, um 

eine gesündere Wahl zu treffen. Das Bundesamt für Gesundheit BAG hat dafür im Rahmen des 

Nationalen Programms Ernährung und Bewegung NPEB der Schweizerischen Gesellschaft für Ernährung 

SGE den Auftrag erteilt, die Grundlagen zur Einführung eines einheitlichen und einfach verständlichen 

Lebensmittel-Labels zu erarbeiten. 

 

Die SGE hat dazu in einem ersten Schritt bei bestehenden Label-Organisationen aus dem In- und 

Ausland eine Befragung durchgeführt. Die befragten Organisationen gaben unter anderem darüber 

Auskunft, wie sie ihr Label entwickelt und in den Markt eingeführt haben, sowie welche Kriterien für die 

Labelvergabe erfüllt sein müssen und wie das Label beworben wird. Die gesammelten Informationen und 

Erfahrungen bilden nun die Basis zur Entwicklung und Einführung eines entsprechenden Labels in den 

Schweizer Lebensmittelmarkt.  

 

Insgesamt wurden 9 Lebensmittel-Labels identifiziert, die im Ausland gesündere Alternativen 

kennzeichnen. Einige dieser Labels existieren bereits seit vielen Jahren. Ziel ist deshalb, dass die 

Schweiz bei der Entwicklung und Einführung ihres Labels von den wertvollen Erfahrungen dieser 

Organisationen profitiert.  
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http://www.who.int/dietphysicalactivity/strategy/eb11344/strategy_english_web.pdf
http://www.bag.admin.ch/
http://www.bag.admin.ch/themen/ernaehrung_bewegung/05141/05142/index.html?lang=de
http://www.sge-ssn.ch/
http://www.sge-ssn.ch/
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Basierend auf der Bestandesaufnahme hat die SGE dem BAG einen Vorschlag unterbreitet, wie das für 

die Schweiz geplante Label entwickelt und eingeführt werden kann. Der Vorschlag wird gegenwärtig vom 

BAG geprüft. 

 

In einem ersten Schritt muss entschieden werden, ob die Schweiz ein eigenes Label entwickeln oder sich 

einer Label-Organisation in Europa anschliessen wird. Zu diesem Zweck wird eine Expertengruppe 

gebildet werden, welche die Aufgabe hat, mögliche Kooperationspartner und vor allem deren Label-

Kriterien zu prüfen. 

 

Weitere Informationen 
Der vollständige Bericht ‚Label Inventory‘ kann auf www.sge-ssn.ch unter der Rubrik ‚Für Experten/innen‘ 

kostenlos heruntergeladen werden. 

 
Kontakt/Rückfragen 
Esther Infanger, Leiterin Projekt Lebensmittel-Label, e.infanger@sge-ssn.ch, 031 385 00 00 
 

 
Hintergrundinformationen 
 
Schweizerische Gesellschaft für Ernährung SGE 
Die SGE ist die wichtigste nationale Fachorganisation im Ernährungsbereich. Sie klärt die Bevölkerung 

und die Fachwelt mit wissenschaftlich abgesicherten Informationen zu Ernährungsfragen auf. Die SGE 

zählt rund 7000 Mitglieder und Abonnenten, wovon die meisten Fachleute aus dem Ernährungs-, 

Gesundheits- und Bildungsbereich sowie ernährungsinteressierte Konsumenten sind. 

Schweizerische Gesellschaft für Ernährung SGE, Postfach 8333, 3001 Bern 

Tel. 031 385 00 00, Fax 031 385 00 05, info@sge-ssn.ch, www.sge-ssn.ch 

 

SGE-Informationen für Medienschaffende 
Medienschaffende erhalten mit dem SGE-Newsletter regelmässig Medienmitteilungen von der SGE. Zur 

Aufnahme in unseren Medienverteiler senden Sie bitte eine E-Mail an media@sge-ssn.ch. 

Medienschaffende können unsere Zeitschrift für Ernährung TABULA kostenlos abonnieren 

(www.tabula.ch, vierteljährliche Erscheinung). Senden Sie uns eine E-Mail an info@sge-ssn.ch.  

 

SGE-Informationsdienst NUTRINFO® 
Der kostenlose SGE-Informationsdienst NUTRINFO® beantwortet alle Fragen zu Ernährung und 

Lebensmitteln.  

Tel. 031 385 00 08 (Mo – Fr, 8.30 – 12h), nutrinfo-d@sge-ssn.ch, www.nutrinfo.ch 
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mailto:info@sge-ssn.ch
http://www.sge-ssn.ch/
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